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Di e Ha n dl ung s pi el t i m t o-
t al i t är e n Wel t st aat, der das
Le be n s ei ner Bür ger r estl os
besti m mt. Aus Angst vor ei -
ne m Überf al l des Uni ver s al -
st aat es müs s e n di e Be wo h ner
des Wel t st aat es i n u nt eri r di -
s c he n St ä dt e n l e be n, di e i n
s pezi fi s c he Pr o d ukti o ns z el l e n
u nt ert ei l t si n d - et wa der C he-
mi est a dt Nu m mer 4. Di e Mi t-

gl i e der si n d ei ner st r e ng
d ur c hr ati o nal i si ert e n Or d-
n ung u nt er worf e n: Si e ge he n
ei ner ger egel t e n Ar bei t nac h
u n d müs s e n z us ät zl i c h me hr-
mal s pr o Woc he P ol i z ei - o der
Mi l i t är di e nst verri c ht e n. Di e
Ges el l s c haf t i st i ns ges a mt ex-

t r e m mi l i t ari sti s c h or ga ni -
si ert: di e ei nzi g ge br ä uc hl i -
c he Anr e de i st " Mi t s ol dat". Al -

l e Auf mer ks a mkei t gi l t de m
f ei n dl i c he n S yst e m des Nac h-
bar st aat es un d de n p ot e nzi el -

l e n i n ner e n Fei n de n, S pi o ne n
u n d U mst ür zl er n.

S o l e be n di e Be wo h ner der
C he mi est a dt i n st a n dar di si er-

t e n Wo h n u nge n, di e d ur c h ei n
st aatl i c hes P ol i z ei - Auge u n d
- Ohr ü ber wac ht wer de n - es
gi bt kei ne Pri vat s p här e me hr.
E he n si n d i n der fi kti ve n Wel t
di es es Ro ma ns r ei ne Z we c k-
ge mei ns c haf t e n - si e di e ne n
der Ge neri er u ng vo n Nac h-
wuc hs, der i n st aatl i c he n Ei n-

ri c ht u nge n er z oge n wi r d. Di e-
s e me ns c he nf ei n dl i c he, das
I n di vi d u u m a usl ös c he n de Al l -

mac ht des St aat es wi r d i nt e n-
si v vo n Boye ges c hi l dert:
" Vo m I n di vi d ual i s mus z u m
Kol l ekti vi s mus - Vo n der Ei n-
s a mkei t z ur Ge mei ns c haf t.
Das war der Weg di es es ri esi -
ge n, hei l i ge n Or ga ni s mus, i n
wel c he m der Ei nz el ne n ur ei -
ne Zel l e war, der kei ne a n der e
Be de ut ung z uka m, al s der
Ga nz hei t des Or ga ni s mus z u
di e ne n. "

Di e ei ge ntl i c he Ges c hi c ht e
wi r d a us der Per s pekti ve vo n
Le o Kal l , de m Anti hel de n des
Ro ma ns, er z ä hl t. Kal l i st ei n
C he mi ker un d vi el z u s e hr i m
S yst e m ver wur z el t, u m des-
s e n me ns c he nver ac ht e n de
Züge z u er ke n ne n. Er hegt kei -
nerl ei r e gi me kri ti s c he A mbi -
ti o ne n, s o n der n hat i m Gege n-
t ei l ei n f ür de n St aat s e hr i n-
t er es s a nt es c he mi s c hes Pr ä-
par at erf un de n: di e bl as s gr ü-
ne Fl üs si gkei t Kal l oc ai n. Wer
di es es S er u m i nj i zi ert be-
k o m mt, off e n bart s ei ne ge-
hei mst e n u n d i n ner st e n Ge-
da nke n. " Di e Ge mei ns c haf t i st

i m Begri ff, das l et zt e Ge bi et,
i n das as ozi al e Te n de nz e n
bi s her i hr e Zufl uc ht ne h me n
k o n nt e n, z u er o ber n", s o Kal l .

I m Pri nzi p l ä uf t al s o di e
Exi st e nz der Dr oge dar a uf
hi na us, das s n u n j e der bel i e-
bi ge Mi t s ol dat be q ue m a us
de m Weg ger ä u mt wer de n
ka n n: De n unzi ati o n, I nj ek-
ti o n, Gest ä n d ni s, Ver urt ei l ung
u n d s c hl i e ßl i c h Exek uti o n.

Ge d a n ke n ver br ec h er
I n ei ne m P ol i z ei st aat, i n

de m j e der z ur Bes pi t z el ung
ei nes j e de n ver pfl i c ht et i st,
dr o ht di e Ko nt r ol l e s o mi t
vol l k o m me n z u wer de n. Der
Nut z e n j e d oc h wi r d z wei f el -
haf t, de n n bal d z ei gt si c h: I n
s ei ne m ti ef st e n I n ner e n i st j e-
der ei n Verr ät er. J e der Mi t s ol -
dat s e h nt si c h ei ge ntl i c h nac h
Fr ei hei t, Li e be un d Wär me.
Das Wa hr hei t s s er u m Kal l o-
c ai n er zi el t i n par a d oxer U m-
ke hr u ng ge na u das Gege nt ei l
der er st r e bt e n Wi r k u ng: Her-

vor gel oc kt e h u ma ni t är e Ge-
da nke n u n d Eri n ner u nge n
wer de n z u m mäc hti gst e n

Fei n d ei nes p ol i ti s c he n Tot al i -
t ari s mus. Auc h Le o Kal l

mer kt, j e me hr er d ur c h Kal l o-
c ai n z ur Off e nl eg u ng der i n-
ner st e n Be d ürf ni s s e u n d Ge-

f ü hl e s ei ner Mi t me ns c he n bei -
t r ägt, u ms o hef ti ger wi r d di e-
s e ver b or ge ne pri vat e Ge da n-
ke n wel t i n i h m s el bst: " das s
ma nc he Per s o ne n i hr e ei ge ne

Le be ns ei nst el l u ng s o ü ber-
z e uge n d a us st r ö me n, das s si e
s ogar gef ä hrl i c h si n d, we n n
si e s c h wei ge n“.

Ah n unge n vo n ei ner a n-
der e n, me ns c he n wür di ger e n
F or m des Zus a m me nl e be ns,
di e de m Ei nz el ne n di e Mög-

l i c hkei t l äs st s ei ne ei ge ne Per-
s ö nl i c hkei t z u e nt wi c kel n,
e nt st e he n. U m di es e ver b or-
ge ne n Ge da nke n z u ver dr ä n-
ge n, z ei gt Kal l de m St aat ge-
ge n ü ber ver st är kt e Loyal i t ät,

i n de m er de n Erl as s ei nes Ge-
s et z es " gege n st aat sf ei n dl i c he
Ge da nke n un d Gef ü hl e" i m
ga nz e n Wel t st aat bet r ei bt,
das s yst e mkri ti s c he Ge da n-
ke n mi t de m To d best r af t. Er
de n unzi ert s ei ne n Vor ges et z-

t e n un d e nt r ei ßt s ei ner Fr a u
mi t Hi l f e der Wa hr hei t s dr o-

ge Ge da nke n. Di es e s c hei ne n
Kal l z u ei ne m U mde nke n z u
be wege n, da si e di e Wa hr hei t
ü ber i h n u n d das S yst e m,
de m er di e nt, e nt hal t e n.

Aus ger ec h net i n di es e m
St a di u mj e d oc h wi r d di e St a dt
vo n Tr u p pe n des Uni ver s al -
st aat es er o bert u n d Kal l wi r d
r üc kf äl l i g, ver ka uf t si c h s el bst
un d s ei n Mi tt el a n de n ne ue n
St aat: "I c h ka n n ni c ht, i c h
ka n n di e I l l usi o n a us mei ner
S eel e ni c ht a us mer z e n, das s

i c h i m mer n oc h, t r ot z al l e m,
hel f e, ei ne ne ue Wel t z u s c haf-

f e n. " Boye l äs st l et ztl i c h of-
f e n, o b der Fr ei hei t s dr a ng
des Ei nz el ne n st är ker i st al s
di e Mac ht ei nes t ot al i t är e n
St aat es.

Chri sti ane Wal eri c h
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" Der Ganz h ei t di en en"

Kari n Boye fi n d et i n
i hr er l i t er ari sc h en

Pr od ukti on b ekl e m me n d e
Bi l d er f ür di e Gef ähr d u n g

d es Mensc h en d ur c h
t ot al i t är e Uni f or mi er u n g

u n d E nt mü n di g u n g.

" Der Besi t z a n Ge hei mni s-
s e n wi r kt wi e ei n s eel i s c hes
Gi f t, das de n Tr äger des Ge-
hei mni s s es der Ge mei ns c haf t
e ntf r e mdet", hei ßt es i n ei -
ne m Zi t at des Begr ü n der s der
a nal yti s c he n Ps yc h ol ogi e,
Carl Gust av J u ng. Auc h di e
s c h we di s c he Aut ori n Kari n
Boye be ha n del t i n i hr e m
Buc h " Kal l oc ai n" ( 1 9 40) di e-
s e n Ko nfl i kt z wi s c he n z wei
Loyal i t ät e n: de n S ol i dari t ät s-

f or der u nge n des Kol l ekti vs
un d de n u nt er dr üc kt e n I nt er-
es s e n des I n di vi d uu ms.

Di es er Ro ma n, der i n der
Tr a di ti o n vo n Al d o us Huxl e ys

" Br ave Ne w Worl d" st e ht un d
mi t s ei ner d üst er e n Zuk u nf t s-

vi si o n ei nes t ot al i t är e n St aa-
t es ber ei t s Ge or ge Or wel l s
" 1 9 84" u m ac ht J a hr e vor weg-
ge n o m me n hat, geri et - wi e
di e Aut ori n s el bst - i n Ver ges-
s e n hei t. Un d das z u u nr ec ht!
Kal l oc ai n z ä hl t z u de n s el t e-
ne n Ut o pi e n, di e vo n Fr a ue n
verf as st wor de n si n d. Da bei

i st Ut o pi e ei ge ntl i c h der
f al s c he Begri ff, de n n der Ro-

ma n ge h ört z u de n s o ge na n n-
t e n Dys- Ut o pi e n, i n de ne n
si c h be dr o hl i c he Ent wi c kl u n-
ge n der Gege n wart i n d üst e-
r e n Zuk u nf t s vi si o ne n ni e der-
s c hl age n.

Auc h Boye hat si c h a n de n
vor gef u n de ne n ges el l s c haf tl i -
c he n u n d p ol i ti s c he n Gege-
be n hei t e n i hr er Zei t i ns pi -
ri ert. Si e hatt e a nf ä ngl i c h mi t
de n I de e n des Ko m muni s mus
s y mpat hi si ert un d war i n de n
2 0 er J a hr e n de m vo m He nri
Bar b us s e gegr ü n det e n St oc k-
h ol mer Cl art é- Kr ei s bei ge-

t r et e n, ei ner Anti kri egs be we-

g u ng, di e si c h z u ei ne m
Fl ügel der f r a nz ösi s c he n KP
e nt wi c kel t e.

Al s Boye j e d oc h 1 9 2 8 vo n
ei ner Rei s e i n di e S o wj et u ni o n
nac h S c h we de n z ur üc kke hrt e,
war si e vo n de m i n Rus sl a n d
pr akti zi ert e n st al i ni sti s c he n
S ozi al i s mus e ntt ä us c ht. Es
st el l t e si c h i hr di e Fr age, wi e-
wei t es de m Ei nz el ne n n oc h
mögl i c h s ei , unt er ei ne m t ot a-

l i t är e n Regi me di e S p o n-
t a nei t ät s ei ner E nt wi c kl u ng
z u be wa hr e n. Ei n Auf e nt hal t
i n De ut s c hl a n d ver mi tt el t e i hr
ei ne n er st e n Ei n dr uc k vo m
Nati o nal s ozi al i s mus, vo n de m
si e z ei t wei s e a uc h f as zi ni ert
war. En de der 3 0 er J a hr e er-

l e bt e si e da n n di e Het z e ge-

ge n Ausl ä n der u n d Ko m muni -
st e n i m ne ut r al e n S c h we de n.

Dü st er e Zu ku nft svi si o n
Unt er di es e m Ei n dr uc k der

Me ns c he n ver wa n del n de n
Mac ht t ot al i t är er S yst e me,

e nt st a n d s c hl i e ßl i c h i hr e Zu-
k u nf t s vi si o n " Kal l oc ai n" mi t
de m Unt erti t el “ Ro ma n a us
de m 2 1 . J a hr h u n dert “. Hi er
be ha n del t si e ei ne Wel t, i n der
di e Part ei z u m Ge ge n p ol der
E nt wi c kl u ng des Me ns c he n
ge wor de n i st. Si e z ei c h net ei n
s e hr d üst er es Bi l d der Zu-
k u nf t: Z wei S u per mäc ht e, der
Wel t st aat ei ner s ei t s un d der

Uni ver s al st aat a n der er s ei t s,
ha be n di e Er de unt er si c h a uf-
get ei l t.
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(Ill ustr ati o ne n: " Metr o poli s", Frit z Lang)

Woz u Ut o pi e ?
N e uj a h r i st i n g e-
wi s s e m Si n n e ei n e

" ut o pi sti s c h e Zei t" .
E s g e ht, u m di e Au s-
ei n a n d er s et z u n g mi t
ei n e m I st- s o wi e
ei n e m Wu n s c h z u -
st a n d. Di e s e b ei d e n
Sei t e n fi n d e n si c h
a u c h i n d er kl a s si -
s c h e n Ut o pi e: Hi er
e nt wer f e n Ut o pi s-
tI n n e n a u s U n z ufri e-
d e n h ei t mi t d e n Ver -
h äl t ni s s e n i n i h r er
ei g e n e n Ge s el l s c h aft
fi kti ve Wel t e n, di e ver -
h ei ß u n g s vol l er s c h ei -
n e n o d er i n d e n e n
si c h b e dr o hl i c h e E nt-
wi c kl u n g e n d er Ge-
g e n war t i n d ü st er e n
Zu k u nft s vi si o n e n
ni e d er s c hl a g e n.


